
Cocktail aus Streetball, Graffitikunst und 
Englisch 
von Heike Leuschner 

Cadenberge / Cuxhaven (ike). Sport – Englisch – Kunst: Normalerweise werden die 
Fächer sorgfältig voneinander getrennt. Bei „Street Style trifft Schule“ ist das anders. 
Sechs Lehramtsanwärter vom Studienseminar Cuxhaven mixen aus den verschiedenen 
Unterrichtsstunden einen Cocktail. Die Zutaten heißen Streetball, Graffitikunst, Jump-
Style und englisches Sprachverständnis. Serviert wird das Ganze mittags zwischen zwölf 
und zwei in der Schule Am Dobrock. 

Klassischen Frontalunterricht mit trockenen Lerninhalten können die Cadenberger vom 9. bis 
13. Juni zumindest ab der fünften Unterrichtsstunde vergessen. Eine Woche lang zeigen fünf 
Referendarinnen und ein Referendar Schülern der achten bis zehnten Haupt- und 
Realschulklassen, was sie unter einer kreativen Schule verstehen. 
Rund 80 Jugendliche bekundeten Interesse an der Mischung aus amerikanischer Lebensart 
und viel Sport. Knapp 50 wurden ausgelost – mehr gab der personelle und finanzielle 
Spielraum nicht her, erklärt Jürgen Müller, Fachseminarleiter für den Bereich Sport beim 
Studienseminar in Cuxhaven und Koordinator des S.E.K. (Sport-Englisch-Kunst)-Projekts. 

 

 

 
 



 
 

 
 
 


